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Demler.

irgend ne andere Fira der Ttadt.

Zwecke

Uhren, Diamanten und Juwelen, böbmische Granaten und
Rbeinklesel zu mäßigen Preisen- - ',

i

Feine Ubrcn und Schmucksachen reparirt und gradirt.
Deutscher Verkäufer.

No. 23 Wcst Washington Strößc.

iregelo & Whitsoti Leichen-Westatte- r,

No. 77 Nord Delaware Strafe,
Wir verkaufen Särge billiger, all

kZ Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Sik zn gebrauchen.

Die seiulZen Waaren, die in unserer Brauch, fleinacht werden.

F. W. Flanner, Zehn Hommotzn,

Qcit&eiibeftattcv.
Vo. 72 Mord JMvois Straße, Fo. 72.

Telephon. Kutschen sür alle
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The Macliine and Steel Pully Company,
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Heute Mittag kurz vor 1 Uhr wurde
die Feuerwehr nach dem Hause 103 Vi

glnia Avenue gerufen, und Feuerwehr-che- f

Joseph H. Webster eilke in Beglei
tung von Thomas Mc'Millen ebenfalls

zur Brandstätte.
A!S er mit seinem Buggy in schnellem

Fluge an der Ecke der Washington und
Delaware Str. anlangte, brach plötzlich
ein Rad des BuggyS und die beiden
Männer wurden aus dem Wagen

Herr Webster wurde etwa 15

Fuß weit geschleudert und schlug m't
aller Heftigkeit auf den Boden auf. Er
war sofort bewußtlos und wurde von

einigen Männern nach Hendrick'S Apo
theke gebracht.

Dr. HodgeS wurde gerusen und kon

statirte. daß Herr Webster allerdings
eine .sehr heftige Erschütterung erlitten

habe, daß er aber nicht verletzt sei. Er
wurde dann per Kregelo'S Ambulanz
nach Hause gebracht, und erlangte nach

und nach sein Bewußtsein wieder.
Herr Webster, dessen Frau jüngst ge

storben ist, wohnt bei seiner Tochter
einer Frau Scherer und diese liegt zur
Zeit im Kindbett, und erschrak natürlich
sehr a!S man ihren Vater per Ambulanz
nach Hause brachte. Der Unfall wird
wahrscheinlich keine ernstlichen Folgen
haben, nur'hat der Arzt strengstens Ruhe

angeordnet. Her McMillen kam mit
dem Schrecken davon.

Tanze am Sonntag.

Ein höchst einfältiger und die gewohnte
riesige Unwissenheit zur Schau tragender
Artikel im Hof und Leiborgan der Ein

seitigen, veranlaßt uns nochmals auf d?e

unberechtigte Störung einer jüdischen
Hochzeitöfeier von Seiten der Polizei zu
rückzukommen.

Weder ist das Tanzen bei den Juden
ein religiöser Gebrauch, noch haben IS
raeliten unter unserem Gesetz mehr Recht
am Sonntag zu tanzen, als Nichtjuden.

Wir haben ein Gesetz, welches die

Ausübung des Berufes am Sonntag
verbietet. Von diesem Verbot sind
Solche ausgenommen, welche den Sam-sta- g

feiern, diese Fcier muß aber im Falle
einer Anklage thatsächlich nachgewiesen
werden. Ein JSraelit, der sein Geschäft
am Samstag betreibt, kann sich nicht

durch diese Ausnahmeklausel im Gesetze

schützen.

Sodann aber bezieht sich diese AuS
nähme bloß aus Beruf und Geschäft
nicht aber auf Vergnügungen. In Be-

zug aus diese, sind allerdings Alle gleich.
ES giebt jedoch kein Gesetz, welches

daS Tanzen am Sonntag verbietet,
gleichviel ob in einem Privathause oder
in einem öffentlichen Lokal.

DaS Wort .tanzen kommt in allen
Gesetzen und Verordnungen bloß einmal
vor, und zwar in einer städtischen Ver
ordnung vom 14. März 1864. worin
Tanzvorstellungen in einem Zimmer oder

Gebäude, worin berauschende Getränke
verkaust werden, verboten sind.

Dieses Verbot gilt aber für alle Tage,
nicht bloß für den Sonntag, und e5 han
delt sich darin nicht um Tanz v e r g n ü

gen, sondern um Tanz v o r st e l ! u n

gen.
Tanzen und Tanzmusik am Sonntag

ist nirgend? verboten, und wenn sich eine

Gesellschaft eine Halle miethet und darin
am Sonntag vom Morgen bis zum
Abend tanzt, so kann man ihr nichts an
haben.

Nur ist dabei Folgendes zu beder.ken:
Die Musiker sind stcafbar wegen Aus
Übung ihres Berufes, uns wenn bei dem
Tanze Bier oder Wein weggeben, oder
verkaust wird, so verstößt dieö gegen daS
Gesetz.

Da eS sich bei Störung der HochzeitS
feier lediglich um daS Tanzen handelte,
so war der Eingriff der Polizei ein und:
rechtigter und willkürlicher und daS wäre
er gewesen, auch wenn die Gesellschaft
nicht auS Jkraeliten bestanden hätte.

?ine Gedächtnißseler.

Der George H. Thomas Posten G. A.
R. hat beschlossen heute Abend in Eng
lish'S Opera Hause eine Gedächtnißfeier
zu Ehren GrantS abzuhalten.

. C. L. Holstein. Stanton I. Peelle.
Capt. EU I. Ritter, General John Co
burn und Andere werden Reden halten.
Die Bühne wird der Feierlichkeit ent
sprechend dekorirt werden und eine Büste
deö Verstorbenen von Herrman Müller
angefertigt, wird daselbst placirt werden.

Alle Posten werden an der Feier Theil
nehmen, und dieselbe wird unabhängig
von der von Bürgern zu veranstaltenden
Feier abgehalten werden.

m

OauSermttS.

Harrn M. Ohr, FramehauS an Tal
bott Avenue. 51400.

Elizabeth Vert, Reparaturen an HauS
No. 510 Süd Illinois Straße. $300.

L. Spitznagel. zwei CottageS an Süd
Meridian Straße. Jede $625.

Rebecca Hoffmeyer, Cottage an Archer
Straße zwischen St. Clair und Camp
bell Straße. $300.

Wurst wider Wurst.

In einer der von John Hochstraße?
gegen W. Cook anhängig gemachten
Klagen wegen Verletzung der Liquor
gtsetze wurde derselbe bestraft. Darauf
drehte er den Spieß um, und veranlaßte
die Verhaftung Hochstraße dasür, daß
derselbe in seinem eigenen (Cool'S)
Lokale, einem minderjährigen Jungen
Bier gegeben habe. Squire Feidelman
strafte Hochstraße? ebenfalls um $20. .

Merrfchaumpfeifen, lange deutsche
Pfeifen, Cigarrenspitzen etc. bei Wm.
Mucho, No. 199 Ost Washington Str.

gnten für llt .attonal Tube ortt .

nttte, 4. utzne, Maschinenteile, Kangen
5ch!äuche, Echrauvendreher, Tretdnemen, sqrau
dknschluffel, Pumxek, Schmiedeuzerkzeug, .Taxi
StoS- - und Siel. Steam Xxavt" Badbit

Ketalle- - (25 Pfund iften, Putzbaumuiolle tn 100 Pf.
allen.) und alle sonstigen Instrumente, elch in

Lerbindung mit Dampf Ga und Wassereinrichtung
ta Fabriken der WerkSätten gebraucht erden.
Röhre erde auf Beftellung mit Dampfkraft ge.
fchnüttn.

ISIVIGHIT JILL80N,
75 und 77 Süd Pennsylvania Strafe.

Board of Vldermen.

Herr Rorison machte darauf aufmerk
sam, daß die Anzeigen zur Aufforderung
von Angeboten für den Heizapparat deS

städtischen Hospitals ohne offiziellen Auf
trag in den Zeitungen erschienen sind,
und eS wurde beschlossen, nichts in der
Sache zu thun, bis die beiden Zweige
der städtischen Behörde die Angelegenheit
beschlossen haben.

Die Angelegenheit bezüglich der Bürg
schaff, welche die MarkthauS.Contrakto
ren SaliSbury & Stanley stellten, ries
eine längere Debatte hervor. Herr Bern
hamer wollte sich nicht mit der Bürgschaft
zufrieden geben, trotzdem mn versicherte,
daß die Baubehörde die Bürgschaften un
tersucht und für gut befunden habe.-- Er
verlangte, daß man ihm erlaube, in der
AffefforS'Osfice die Steuerbücher nach

zuschlagen und da? Resultat seiner Un
tersuchung ergab, daß die betreffenden

Bürgen über Eigenthum zu nachbenann
tem Werthe verfügen : M. L. Brown,
$3 960; JameS F. Carter $5.810; H.
E. Drew $100; John Martin $12,850;
A. L. Wright $29.095; SaulSbury

$1.500 ; P. A. SaulSbury $2,
435; Charles Stanley $1.830. Zufam
men $57.530.

Nach diesem Bericht wurde die Bürg
schast angenommen, nur Bernhamer und
McHugh stimmten dagegen.

DaS Comite für öffentliches Eigenthum
erstattete in Bezug auf SellerS Farm Be
richt. ES theilte mit, daß die nöthigen
Verbesserungen etwa $1500 betragen
würden und empfahl, daß die Farm an
die Fertilizing Co. auf 4 Jahre zu $500
per Jahr vermuthet werde und daß die
Pächter die nöthigen Verbesserungen
vornebmen dürfen.

Auf Antrag McHugh's wurde der Be
richt einstweilen bei Seite gelegt und der
Stadtclerk beauftragt, in der nächsten

Sitzung zu berichten, wie viel die Ferti-
lizing Co. noch für rückständige Miethe
schulde.

Eine Ordinanz zur Verbesserung der

Douglaß Straße von New Pork bis
North Straße, wurde paisirt.

Eine Einladung zur Theilnahme an
der Enthüllung der Virgnia Ave. Ion
täine wurde angenommen.

Hierauf erfolgte Vertagung.

tIrnudeiqeuttzumS Utdrreragimgen.

Jsaac B. Hill an John F. Wille?,
LotZ 17 und 13 in John H. Master'S
Sud. von Block? 51 bis 56 einschließlich
in Temple C. Harrison und Co.'S Add.
$300.

Albert Allen an John E. Shideler.
Lot 109 in Allen und RootS Nord Add.
$900.

F. M. Churchman u. A. an Most?
Jackson, LotS 2 und 3 in Block 15 in
Bruce Buker Add. $300.

Richard R. ReeveS an Sarah A.
ReeveS, LotS 4 und 5 in Jno D. Dona
ghyZ Sub. von LotS 1. 2 und 3 in I.
H. DrakeS Add. $6,500.

Worth Wright an Robt. H. Gove'r.
LotS 5 und 4 und Theil von 1. 2 und 3
in Block 6 in Howland und TuttleS
Northwood Add. $290.

NicholaS McCarty u. A. an August
C. Block. Lot 86. in McCarty'S Add.
$700.

NicholaS McCarty u. A. an Cha?. M.
Rugenstein. Lot 87 in McCarty'S Süd
Add. $700.

Geo. W. McCurdy an Norman S.
Byram. Lot 3 in Miller'S Subd. von
LotS 29. 30, 31 und 32 in Wm. A. Bell'?
Subd. von Theil von Block 26 in John
son's Erben Add. $400.

PIM .

Ertrunken.

Martin Gimbel. No. 352 Virginia
Avenue wohnhaft, ist aest:rn in der Nähe
von Butchertown. 9 Meilen südlich von
hier beim Baden im White River er
trunken.

Er und mehrere Freunde waren auf
den Fischfang gegangen, und vor dem
Mittageffen nahm er ein Bad, wobei er
seinen Tod fand. Die Leiche wurde erst
Nachts um 10 Uhr aufgefunden.

Gimbel war 23 Jahre alt.

Der kleine Stadtherold.

Herrn Johann Grieb und Sattin ist
ein kleine? Söhnchen gestorben. Die
Beerdigung sand heute Nachmittag von
No. 247 Nord Noble Straße aus statt.

Kaufe Mucho'S "Lest Havanna
Cigars".

lS Die Franziskaner in der Kirche
"o5 tue acreä Leart" sind abberufen
worden und andere haben deren Stelle
eingenommen.

T Herr George Krug hat soeben
am Ende der Kennington Straße eine
Wirthschaft eröffnet und wird sich freuen.
feine Freunde in seinem Lokal zu sehen.

Mary Pettiarew klagte heute auf
Scheidung von Jame? Pettigrev, den sie

im Jahre 1873 aeheirathet bat. Die
Frau entwirft in ihrer Klage ein reizende?
Bild von dem Oatten.

Ein Kiste Lawns, 5c

per Jard.

Eine Kiste feine Lawns

8c, locrth 12 1j2c.

Eine Kiste Batist p
Zoll tont 12 l2c, werth

18c.

Feine sranzösischc Sa-tccn- s,

schwarz und weiß.

U.S.ALresKCo.

.Zur Beachtung ! Unser
Kleidermacher - Departement
wird am 1. August für diese
Saison geschlossen.

Bremen nachJndianapolis

$2flL.flfl.

Hamburg nach Indianapolis

?RLLI.LR08.
3erchant3 National Bank,

S.W.Ecke Washington und Meridiansir.

üh&& &aye? Z5 Qo
offkrtren

Die beste Qualität, die größte Auswahl, die

schönsten Muster, die billigsten Preise von

Kinber-Wäge- n !
und aller in ihr Fach einschlagender Artikel.

Alleinige Agenten für

Wbltneh und Hehwood Kln-derwäge- n.

2V Uttd SA
West Washington Straßr.

K mty enl
in größter Ankwahl.

Gasolin- - und Ocl-Ocfc- n

gereinigt und reparirt.

Gasolin und Oel
bei

F. P. Srnitli and Co.,
30 und 32 Nord Illinois Straße.

W Telephon

Weue Wirthschaft.
Dem Publikum 'im Allgemeinen nd speziell de

Bewohnern der Südseite diene hiermit zur Nachricht,
dai ich mein neue Wirthschaft an der

Ecke von Ost Str. und Lincoln Laue
eröffne habe.

Meine Freunde und Bekannte, sowie Lll, die ti
werden ollen, swd um ihre ptf. Kundschaft ersucht,
und ß wird mir jederzeit zum ergnüzen gereichen,
sie mit frischem Bier, besten Slgarren und auigewähl
ten Setränken auf' Aufmerksamste ,u bedienen.

Achtungsvoll,

John Eberhards;.

Zesferson-Haus- .

Deutscher Gafi-So- s !

nebst

Wein- - undMierwirtyschaft
ei & 63 Ost Süd Straße.

I n d i a u a p o'l i s, I u d.

2$ ohn --Sbenrg rünerf,
Eigenthümer.

MuffovbeVlmg.
Veermann geb. Bockhorn, Vertrud, auk Vünkter,

Preußen,
Unterlaus Carl, Lebrer au! Vechan, Preußen.
Guter entbiet, Sltüller aul Samerschmang, Würt-

temberg.
nobel Carl, Metzger an Vaih'ngen, Württemberg.

Laib Phil. Adam, au etttngen, Wattremberg,
rüderle Seschmier, au Sinzhetm, Laden.

kU Franz au üdl, Baden.
Sch 'ch. Hermann, au Liptingen, Baden.
Dreier Loren,, au Zimmern, Baden,

eck John ggttl. an Luchenberg, Vaden.
kSeber köilh. au ffantenbacd, Baden.
Wetdenhau, Vnna N. und Sophie aul Srüningau,

Hessen.
Die Obengenannte wolle sich weg Erbschaft,

AngelkgenheUen enden an Herrn

Fhllip Rappaport,190 Oft Rarvlanfc Straft, JviaaVtt, Ab

ES steht soweit fest, da die
TrustttS des KnigtStosn Waisenhauses
Superindentent Smith absetzen werden,
angeblich veil er nicht sähig ist, da Nt
zu.vervalten.

Judiana Vaint und Rooffng Material eine Spezialität.
?e rkkkea KtxUr. von samtenen Leuten o?nichttt und eli ,uftiedr stellend giran'.irt.

C?. 'OKSIlVGrlDR, 0. 42 Süd Pennsldania Straße.

Unser T9tt find all seuerfeft b,rkht, U sie solch tU Vrvien deftand iauu.

rC hce unb Kaffee !

.1 BateS Honse BloS,
und

io ßR Washington Otraßei

Wholesale und Retail.
150 LSdea tu den Ver. Staate.

ch t e 1 1 q c

Indianapolis, Ind., 23. Juli 1885.

Tln unsere Leser'!

Wir ersuchen unsere Leser alle Unre

ge!äbigkeiten in Bezug auf Ablieferung

der Tribüne" unS so schnell vie mög

lich mitzutheilen.

EivilttandSregiSer.
i aran fiad lll 8sttS bis

d, WuUetJ

Geburten.
JzuttS C. Wheat, Knabe. 27. Juii.
Frank English, Mädchen, 26. Juli.
Harey B. GateS, Knabe, 26. Juli.
Anthony Wiese. Madchen, 15. Juli.
Walter Marsh. Mädchen. 28. Juli.
Ma:cuZ Cronbach, Mädchen. 20. Juli.
F. Goodpad. Mädchen. 18. Juli.
LouiS Humpfrey, Mädchen. 24. Juli.
Georg Taylor. Mädchen. 27. Juli.

Heiratben.
Julius Mgcy mit Sarah A. Hedges.

John Dufsy mit Katie Hogan.
Todesfälle.

Eberling. 10 Monate. 27. Juli.
A. Cohen. 27. Juli.
JennZe Rice. 34 Jahre. 27. Juli.
Harry CravenS, 6 Monate, 27. Juli.

Moore. 10 Tage, 26. Juli..

tOr Die Terre Haute Distrikt Tele

graph Company lieb stch inkorporiren.

Verlangt Mucho'S "Lest nvanana
Cigars".

LS-- Die Verbindung der Thierärzte
unsere Staates ließ sich inkorporiren.

JameS Keenan vill die Fesseln,
die ihn an Anna Keenan binden, los
verden und klagte deshalb auf Schei

dung.
Wegen GeschäftZverSnderung

von jetzt an vom Unterzeichneten
Saloon Einrichtungen, bestehend in
EiZdehälterr:, Schanktischen. Cigarstän
den und Side Boards, bis zum 1. August
zum Postenpreise verkaust.

Zeter Hedderich.
Ecke 5!em ZZork und Alabama Strafe.

LWm. Hild hat C. E. Cossin.den
Agenten für New Jorker Kapitalisten,
verklagt, weil derselbe beim Bauen die

Seitenvege versperrt.

tZS Es märe doch ganz interessant zu
erfahren. maZ auS den Cincinnatier
Advokaten, Cogan und Kary. welche der

Bestechung angeklagt sind, geworden ist.
Ist die Geschichte vielleicht eingeschlafen?

Druck im Magen bedeutet Unver
dauliözkeit. Wende Dr. Auzust KSnia's
Hamdurae? Tropfen all bestes Mittel
an und Du wirst halb wieder hergestellt
sein. In allen Apotheken zu haben.

t2 DaZ 11jährige Söhnchen der an
Davidson Straße wohnenden Familie
Murdock ist in Elkhart woselbst eS bei
Verwandten zu Besuch weilte, beim Ba
den ertrunken. Die Leiche wurde gestern
hierhergebracht.

ST Dr. Lighthall wurde schon wieder
:inmal aus 5200 Schadenersatz verklagt.
Diesmal soll er der Jane Brandon den
Kiefer gebrochen haben. Auch $10
Strafe und Kosten nufiU er bezahlen,
weil er eZ versäumt hatte, eine ärztliche
LizenS herauszunehmen.

In eine? in New Orleans. La.,
Zeitung wird editoriell von

der wunderbaren Heilung des Herrn T.
Posey. Apotheker. Nro. 225 Canal Str..
berichtet. An heftigen Lendenschmerzen
leidend, gebrauchte er St. Jakob. Oel.
welches idn in lurger Zeit vollständig
wiederherstellte.

t& Gestern Nachmittag wurde Dr.
Earp'S Pferd, das an einem Pfosten an
der Ecke der Washington und California
Straße angebunden war, scheu, und lief
aus und davon. DaS Buggy ging in
Trümmer, und das Pferd erlitt tödtliche
Verletzungen.

Heute Abend feiert der Jndlana
pslis Soziale Turnverein seinen 23. Ge
burtltag. Man sieht, daß der Verein
bereits in einem ehrwürdigen Alter steht
und die Freunde desselben sollten alle der
heutigen Feier beiwohnen. Dieselbe sin-d- et

in der Turnhalle statt und auch der
anstoßende Garten wurde festlich herge
richtet.

Krankheit respektirt weder Personen
noch Lebensalter. Die kleine Katie

ifl,817 W. 12. Str.. Chicago, wurde
vom HüstenrheumatiSmuS bettlägerig.
Der Schmerz war so stark und die Zu
sammenziehung der Beine so arg, daß
zwölf Pfund Gewicht an ihrem Fußknö
chel befestigt wurden und Tag und Nacht
daran blieben, um die Kürzung des be
troffenen Gliedes zu hindern. Die
Eltern des unglücklichen KindeS, durch
eine Anzeige auf AthlophoroS auf.
merksam gemacht, kauften eine Flasche
davon. Zwei kleine Gaben wurden der
Patienten eingegen. Zum ersten Male
seit acht Monaten schlief die Kleine in
jener Nacdt schmerzenSsrei. Der Ge
brauch der Arznei wurde mit dem besten
Nutzen fortgesetzt und Katie wird bald
ganz hergestellt sein.

-- "', ,,, ,, ,

Die MugwumpS auf dem Kriegs
pfad.

Also ganz ohne Wirkung ist die Reise
deS Herrn Steift nach Washington nicht
gewesen. Der Vrästdent beorderte die
beiden Civildienstcommissäre Thoman
und Lyman sich nach Indianapolis zu

begeben und die gegen den Postmeister
JoneS vorgebrachten Klagen zu untersu
chen. Die beihen Herren sind denn auch

während der vergangenen Nacht hier ein

getroffen, um ihre Sendung auszuführen.
Wir wagen nicht eine Vermuthung in

Bezug auf daS Resultat der Untersuchung
auSzusprechen. Ersten? ist daS Civil
dienstzesed so eine Art torra incogniia,
und man weiß nie recht, wie man mit
demselben dran ist, waS sich unter dem

Gesetz entschuldigen läßt, und waS nicht.
Sollte ferner der Bericht der beiden

hierhergefandten Herren ungünstig für
den Postmeister ausfallen, so ist die Ent
scheidung für den Präsidenten nicht nur
an und für sich eine Sache von großer
politischer Tragweite, sondern wird eS

noch mehr durch die auS einer Absetzung
des Postmeisters mit Wahrscheinlichkeit

hervorgehende Feindschaft der ganzen
Hendricksclique. welche kein anderes
Motto kennt alS : "Tuin tho rascals
out", und für sie ist notodeua Jeder ein

rascal, der nicht au ihren politischen
Glauben schwört.

Auf der anderen Seite giebt eS übri-gen- S

Demokraten, welche behaupten, daß
HendrickS nichts willkommener fei. als
die Absetzung deS Postmeister?, weil er
nur auf eine Gelegenheit warte, um offen
mit der Administration zu brechen.

WaS daran ist, Herr, du weißt es

sagtBodenstedt.
Daß HendrickS aus Höheres fpekulirt.

daß er ein unwiderstehliches Verlangen
hat, in'S weiße Haus einzuziehen, ist &(

viß, und so ist eS gar nicht unmöglich,
daß er sich zum Führer deS Flügels der
Demokraten machen will, der auS Anhän
gern des alten BeutesystemS besteht, um
die modernen Civildienstresormer mit
dem Präsidenten an der Spitze zu be

kämpfen.
Was man bis jetzt von dem Präsiden

ten gehört und gesehen, läßt nur vermu
then, daß er sich vor einem Kampfe nicht
fürchtet, obwohl eS ja möglich ist. daß
ihm der AuSbruch eines offenen JüktionS'
kampfeS verfrüht erscheinen mag.

In jedem Falle ist der Vorgang ein
höchst interessanter und von sehr weittra
gender Bedeutung, und kann möglicher
Weise für die Spoil"Politiker sehr

unangenehm werden. Darum ist eS auch

ganz natürlich, daß das Hof und Leid

organ seiner alten Gewohnheit und Lieb
haberei huldigt und Mum" spielt.

VayerchSsnN.

Die Anklage gsgen Grünt Gokdon
wegen DiedstahlS wird morgen untersucht
werden.

Simeon Weiiman uno Frank HickS

wurden wegen einer Schlägerei bestraft.
JameS Howard wurde wegen Thier

quälerei bestraft.
Der Fall John H. Calvert, wegen

Brandstiftung in Royzlton wurde bis
Donnerstag aufgeschoben.

- Ausgesetzt.

Heute Morgen um 3 Uhr börte eine

Frau Holle, die neben Philip Reichwein
an Ost Market Straße wohnt, ein kleines
Kind jämmerlich weinen. Sie ging vor
die Thüre, und fand ein etwa einen Tag
altes Kind vor derselben liegen. DaS
arme Wesen war ganz nackt, und die

Frau brachte e? inS StationShauS.

Mucho'S Ciaarrenladen befindet sich
in No. 199 Ost Washington Straße.

DaS Testament des Pastor Mar
tin Turquin wurde registrirt. Der
Mann war 91 Jahre alt, als er starb.
Er hinterließ ungefähr 525000. Die
Erben sind Victor Picard und die Frau
des Herrn Peter Routier.

t& Heute Mittag brach durch einen
schadhaften Kamin deS Hause No. 109

Virginia Ave., daS von I. L. Blackman
bewohnt wird, Feuer aus, wodurch
ein Schaden von etwa $100 entstand.

ES ist dies dasselbe HauS, von welchem

vernünftige Leute sagen, eS sei verhext.
Wahrscheinlich haben die Höllengeister
auch hierbei ihre Hand im Spiele gehabt.

Zu den besten FeuerVersicherungS
Gesellschaften deS Westens gehört unde
dingt die .Franklin-- von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320,000. Diese
Compagnie repräsentirt die Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
$1.007.193 92 und die .German Ameri
can von New Vork deren Vermögen
übe? 53.095.029 59 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire 'Association os
London Vermögen $1,000.000 und die

Hannover of New Pork mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die FnrnHm"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Aus
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
A r a n d t. .ist Agent für die hiesige
Stadt und. Umgegend.

GyszZaZ-

smaom
für 13 - 17jährige Knaben,

(VZ 77fpjrno u

teste RoUschlittschuh, der je gemacht
Wurde, der einzige äoudle cuillon
Schlittschuh, den es giebt. Die Räder
haben Stahlachsen, Gewicht ein bis zwei,
Pfund weniger, als andere Schlittschuhe.
Brechen niemals. '

rtX-- Erkundige Dich nach dem Preise.

Dachbedeckung!
Aech- - uua Kies-Anftric- h, eZnrarai'

und As? Vstt-Z-) Scher!

Angefertigt nd zcpaint,
clonbcti Xnfmetlforalctt nttk Um Ar. ich

nd Her ichten or &inn Cifa un: 6tuUU
Dächer geickt.

WesSKm? ?

IIDcBTiriIILäl

ME4TS and GAME.

ILrrttdcS1
MEATS and GASIE.

- für -
Pie-Nies- !

bei

Irnil MueUer,

200 00 Wasbiuaton Ctr.r

Qit New Jersey Sttäße.

FekeptZon 987.

Gute Moleskin Hosen im Werthe von 82.00
95 Cents. Unser Preis. 95 Cents.

ORIGINAL EAGLE CLOTHING C03IP.,
No. S S5 7 West Wasbington Otraße.

Aircll&deacoim's
berühmter

Vms - ffifl
absolut rein unb der teste im Wartte.

Dieser ksst? ird i Qartrüge erkauft und

wir geben mit jedem rüge in SesSenk. Die Se

schenk bkftehen au filb,r?latttrten Taster. Sj und

Theelöffeln, Messer nd Säbeln, 3lalaarn, Xa

schentüchern. Binde, BUder, Schmuiksachen u. s. w.

Diel geschieht ,um Zwecke der Reklame- -

VreiS per Krug . . . . 10 CtS.
kZ? Bei allen GroeerZ zn haben.

JZail Boad Hat Store,

FVÜhMhrs.HüteZ
NeuekerFaeon soeben angt'

kommen.

Villige Vretse!
Gntt Vedienung !

Van besichtige die große Vukwahl von

Herrcu'U.Knabell'Hütkn.

N. 7 SS ZZelSwgt, SK.

IndianaTrust&Safe Deposit Co.,

flo. 49 Oft Washington Straße.
Jndianixoltk, In d.

Kollektion, Oechsel aus da lulland. Zinsen
s Txost:n. usbahrung Stthggn

pönden.

Joa. Moore,

Bern. Wonnegue,
ARlZlllMlZr,

Vanee BloS, Zimmer 7Io. 02
9 s jt t; u

C&t CirgisU Ztu Ki.C2r:-- 3 c.


